
Statistisches Landesamt Bremen

An der Weide 14 - 16
28195 Bremen
Telefon: +49 421 361-25 01
E-Mail: office@statistik.bremen.de

www.wahlen.bremen.de

www.statistik.bremen.de

Straßenbahn/Bus: 
Haltestelle Hauptbahnhof

Auskunftsdienst:

Telefon: +49 421 361-60 70
E-Mail: info@statistik.bremen.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 15.00 Uhr
Freitag: 9.00 bis 14.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Redaktion: Sylvia Doyen
Kontakt: landeswahlleiter@statistik.bremen.de
Titelfoto: © beugdesign - Fotolia.com

© Statistisches Landesamt Bremen, 
    Bremen, März 2014

Vervielfältigung und Verbreitung, auch 
auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet.

34

45

41

47

56

63

61

35

26

27

21

19

11

11

22

17

14

15

15

10

9

3

7

8

8

5

8

9

5

3

4

2

1

2

3

1

1

1

3

1

3

6

5

2

4

4

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

1979

1984

1989

1994

1999

2004

2009

Nichtwähler SPD-Wähler CDU-Wähler

GRÜNE-Wähler FDP-Wähler DIE LINKE/PDS-Wähler

Sonstige Wähler *

Wähler ausgewählter Parteien sowie Nichtwähler bei den Europa-
wahlen 1979 bis 2009 im Land Bremen - je 100 Wahlberechtigter -

Fußnoten siehe letzte Seite. 

Bremer Abgeordnete im Europäischen Parlament 2004 bis 2014

In der 6. bzw. 7. Wahlperiode des Europäischen Parlaments war das Land 
Bremen mit zwei bzw. einer Abgeordneten vertreten:

  Karin Jöns (MdEP 1994-2009), SPD-Bundesliste, 
Listenplatz 19 (2004) 

  Dr. Helga Trüpel (MdEP seit 2004), GRÜNE-Bundesliste, 
Listenplatz 13 (2004) bzw. Listenplatz 9 (2009) 

Ergebnisse in der Bundesrepublik Deutschland bei den Europawahlen 
am 13.06.2004 und am 07.06.2009 

2004 2009 2004 2009

Wahlberechtigte 61 682 394  62 222 873  x  x  
Wähler / Wahlbeteiligung 26 523 104  26 923 614  43,0  43,3  

Ungültige Stimmen  739 426   590 170  2,8  2,2  
Gültige Stimmen 25 783 678  26 333 444  97,2  97,8  
davon

CDU 9 412 997  8 071 391  36,5  30,7  
SPD 5 547 971  5 472 566  21,5  20,8  
GRÜNE 3 079 728  3 194 509  11,9  12,1  
FDP 1 565 431  2 888 084  6,1  11,0  

PDS / DIE LINKE 9) 1 579 109  1 969 239  6,1  7,5  
CSU  (nur in Bayern) 2 063 900  1 896 762  8,0  7,2  
Sonstige 2 534 542  2 840 893  9,8  10,8  

Anzahl Prozent
Gegenstand der 
Nachweisung

EU-9 EU-10 EU-15 EU-25 EU-27
1979 1984 1989 1994 1999 2004 2009

CDU 34  34  25  39  43  40  34  
SPD 35  33  31  40  33  23  23  
GRÜNE  -   7  8  12  7  13  14  
FDP 4   -   4   -    -   7  12  

PDS / DIE LINKE 9) x  x  x   -   6  7  8  
CSU 8  7  7  8  10  9  8  
REP x  x  6   -    -    -    -   

Sitze der BRD zusammen 81  81  81  99  99  99  99  

EP-Sitze insgesamt 410  434  518  567  626  732  736  

Partei
EU-12

Sitzverteilung der Abgeordneten aus der BRD *) im Europäischen 
Parlament (EP) 1979 bis 2009

Wahlen im Land Bremen:
Ergebnisse der Europawahlen 
2004 und 2009

Wahlbeteiligung bei den Europawahlen 1979 bis 2009

Briefwähler/-innen bei den Europawahlen 1979 bis 2009 
im Land Bremen

1) Einschließlich Ortsteil 124 Neustädter Hafen und Ortsteil 125 Hohentorshafen.
2) Ortsteil mit Ortsamtsverwaltung, der keinem Stadtteil zugeordnet ist.
3) Einschließlich Ortsteil 121 Handelshäfen; 2009 umgewidmet in: Ortsteil 437 Überseestadt.
4) Einschließlich Ortsteil 122 Industriehäfen.
5) Einschließlich Ortsteil 123 Stadtbremisches Überseehafengebiet Bremerhaven.
6) Ohne Briefwahl.
7) Einschließlich Briefwahl Stadtteil 11 Weddewarden.
8) Einschließlich Briefwahl Stadtteil 25 Fischereihafen.
9) Partei des Demokratischen Sozialismus (PDS);  Name am 17.07.2005 geändert in: Die Links-

partei.PDS (Die Linke.) und am 16.06.2007 geändert in: DIE LINKE (DIE LINKE).  
*) Bei den Europawahlen 1979 bis 2009 wurden bei der Sitzverteilung nur Parteien berücksich-

tigt, die mindestens 5 Prozent der gültigen Stimmen im Bundesgebiet erhielten. Ab 2014 
entfällt in Deutschland bei den Europawahlen die Sperrklausel.

x    Partei kandidierte nicht bei der Europawahl.Sonstige Wähler, einschl. ungültige Stimmen

8. Wahlperiode 2014-2019

Verteilung der 751 Sitze 
im Europäischen Parlament 
auf die 28 Mitgliedstaaten 
und deren EU-Beitrittsjahr 
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Belgien  (1957) 21

Bulgarien  (2007) 17

Dänemark  (1973) 13

Deutschland  (1957) 96

Estland  (2004) 6

Finnland  (1995) 13

Frankreich  (1957) 74

Griechenland  (1981) 21

Irland  (1973) 11

Italien  (1957) 73

Kroatien  (2013) 11

Lettland  (2004) 8

Litauen  (2004) 11

Luxemburg  (1957) 6

Malta  (2004) 6

Niederlande  (1957) 26

Österreich  (1995) 18

Polen  (2004) 51

Portugal  (1986) 21

Rumänien  (2007) 32

Schweden  (1995) 20

Slowakei  (2004) 13

Slowenien  (2004) 8

Spanien  (1986) 54

Tschechische Republik  (2004) 21

Ungarn  (2004) 21

Vereinigtes Königreich  (1973) 73

Zypern  (2004) 6
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Wahlen im Land Bremen:
Ergebnisse der Europawahlen 2004 und 2009

Zur Vorbereitung der 8. Direktwahl des Europäischen Parlaments werden in 
diesem Faltblatt die Ergebnisse der Europawahlen 2004 und 2009 im Land 
Bremen sowie das Bundesergebnis dargestellt.

Mit dem Inkrafttreten des EU-Vertrages von Lissabon am 01.12.2009 wur-
den die Machtkompetenzen des Europäischen Parlaments (EP) erheblich 
erweitert und die Höchstzahl der EP-Abgeordneten auf 751 festgelegt, wo-
bei die EU-Mitgliedstaaten abhängig von der Bevölkerungszahl zwischen 6 
und 96 Sitze erhalten (Prinzip der degressiven Proportionalität). Das Euro-
päische Parlament ist das einzige direkt vom Volk der Mitgliedstaaten legiti-
mierte Organ der Europäischen Union (rund 508 Millionen Einwohner) und 
die Europawahl als demokratischer Akt damit das eigene Instrument der 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger zur unmittelbaren Einflussnahme auf 
die EU-Politik. Die Wahlperiode des Europaparlaments beträgt fünf Jahre.

Vom 22. bis 25. Mai 2014 wählen die Wahlberechtigten in den 28 Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union (EU-28) zum achten Mal ihre Abge-
ordneten für das Europäische Parlament in allgemeiner, unmittelbarer, freier 
und geheimer Wahl nach den jeweiligen nationalen Wahlrechtssystemen. 
Die 96 Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik 
Deutschland werden am 25. Mai nach den Grundsätzen der Verhältniswahl 
mit starren Listen gewählt. Die Parteien können Listenwahlvorschläge für 
ein Bundesland oder als gemeinsame Liste für alle Länder (Bundesliste) auf-
stellen. Jede/r Wähler/-in hat eine Stimme.

Das Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe hatte durch Urteil vom 
09.11.2011 festgestellt, dass die Anwendung der Fünf-Prozent-Sperrklau-
sel im Europawahlrecht verfassungswidrig ist. Daraufhin hat der Deutsche 
Bundestag durch das Fünfte Gesetz zur Änderung des Europawahlgesetzes 
vom 07.10.2013 u. a. beschlossen, eine Drei-Prozent-Sperrklausel einzu-
führen, die ebenfalls durch Urteil vom 26.02.2014 für verfassungswidrig 
erklärt worden ist.

Zur Europawahl 2014 sind im Land Bremen rund 484 200 Deutsche wahl-
berechtigt (18 Jahre und älter), und zwar 231 400 Männer und  252 800 
Frauen. Von den Wahlberechtigten wohnen 401 100 in der Stadt Bremen 
und 83 100 in der Stadt Bremerhaven. Erstmalig wahlberechtigt bei einer 
Europawahl im Land Bremen sind 2014 rund 30 000 junge deutsche Er-
wachsene (14 900 männlich und 15 100 weiblich), davon 25 000 in Bre-
men und 5 000 in Bremerhaven (Stand Ende Februar 2014).

Aufgrund des Maastrichter Vertrages können die Staatsangehörigen der EU-
Mitgliedstaaten seit 1994 das aktive und passive Wahlrecht bei den Europa-
wahlen im Land ihres Wohnsitzes ausüben, wenn sie dort die Wahlrechtsvor-
aussetzungen erfüllen. 2014 gibt es im Land Bremen rund 28 900 potenzielle 
ausländische Wahlberechtigte (15 700 Männer und 13 200 Frauen).

Weitere Informationen finden Sie im Internet: 
www.bundeswahlleiter.de  www.wahlen.bremen.de
www.europarl.europa.eu www.europa.eu

Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und Stimmabgabe bei den Europawahlen am 13.06.2004 und am 07.06.2009 im Land Bremen

Fußnoten siehe letzte Seite. 

SPD CDU GRÜNE FDP PDS 9) Sonstige SPD CDU GRÜNE FDP DIE LINKE 9) Sonstige
Anzahl Anzahl

Stadt Bremen

11 Mitte 12 214  41,9  22,3  17,8  41,5  6,2  6,1  6,1  12 918  45,2  20,3  16,4  37,2  8,1  9,8  8,2  Mitte 11
21 Neustadt 31 602  39,3  27,6  18,8  33,9  4,9  5,8  9,0  32 384  42,4  25,4  16,1  33,0  6,9  10,5  8,1  Neustadt 21
23 Obervieland 25 387  37,4  36,5  30,5  15,5  5,9  2,8  8,9  25 876  40,0  35,2  26,8  15,3  9,3  5,4  8,0  Obervieland 23
24 Huchting 20 828  34,3  35,6  31,6  13,6  5,1  3,4  10,7  20 621  35,2  35,0  27,5  13,7  8,5  6,5  8,8  Huchting 24
25 Woltmershausen 1) 10 218  29,5  40,5  22,9  16,1  4,9  3,6  11,9  10 306  32,4  39,8  18,7  16,7  7,0  8,0  9,9  Woltmershausen 1) 25
261 Seehausen 2)  797  38,5  36,5  31,6  10,0  6,0  4,0  12,0   836  36,4  32,9  32,6  9,4  10,1  5,4  9,7  Seehausen 2) 261
271 Strom 2)  356  48,9  41,4  30,8  13,6  7,1  1,2  5,9   364  50,0  47,2  33,9  8,9  3,3  3,3  3,3  Strom 2) 271
31 Östliche Vorstadt 22 842  47,0  20,2  14,7  47,8  4,5  6,8  6,0  23 204  51,4  19,6  12,7  44,1  6,0  10,9  6,8  Östliche Vorstadt 31
32 Schwachhausen 30 367  52,4  19,4  32,2  31,6  9,3  2,7  4,8  30 805  55,5  19,0  28,4  31,2  12,2  4,5  4,7  Schwachhausen 32
33 Vahr 19 265  33,3  34,5  34,1  12,3  5,4  3,8  9,8  19 445  32,7  35,3  26,6  14,6  7,7  7,4  8,4  Vahr 33
34 Horn-Lehe 18 188  47,0  24,4  33,6  24,2  8,8  2,7  6,3  19 051  48,8  24,4  30,0  23,4  11,3  4,9  6,0  Horn-Lehe 34
351 Borgfeld 2) 5 063  53,1  22,1  38,6  24,7  7,9  1,3  5,4  5 987  56,5  21,3  34,1  21,5  15,8  2,4  4,9  Borgfeld 2) 351
361 Oberneuland 2) 9 726  50,0  18,2  48,0  14,6  13,5  1,0  4,7  10 005  54,2  17,5  42,6  14,9  18,4  2,0  4,6  Oberneuland 2) 361
37 Osterholz 26 007  31,1  37,1  31,1  13,1  5,1  3,4  10,3  25 928  30,6  37,5  27,3  13,2  8,1  6,0  7,9  Osterholz 37
38 Hemelingen 29 858  34,4  34,8  26,1  21,1  5,2  3,6  9,3  29 766  36,4  33,2  23,1  19,4  8,1  7,5  8,7  Hemelingen 38
411 Blockland 2)  318  47,2  18,0  63,3  7,3  8,7  0,7  2,0   334  61,1  13,8  51,7  15,3  14,8  1,5  3,0  Blockland 2) 411
42 Findorff 20 081  43,1  29,7  18,6  33,9  5,0  4,4  8,3  20 570  45,8  27,6  17,3  32,5  6,2  8,6  7,8  Findorff 42
43 Walle 3) 19 736  32,8  33,5  20,7  23,3  4,4  6,1  12,0  19 747  35,3  33,6  16,3  23,1  6,3  11,0  9,6  Walle 3) 43
44 Gröpelingen 4) 22 083  26,4  41,6  21,0  15,0  4,2  5,1  13,2  21 774  27,6  41,4  17,2  14,5  5,9  9,8  11,2  Gröpelingen 4) 44
51 Burglesum 5) 25 737  36,8  31,3  31,5  17,9  7,0  2,8  9,5  25 483  37,5  30,4  28,6  17,6  9,7  6,0  7,8  Burglesum 5) 51
52 Vegesack 24 878  36,7  33,1  30,0  18,1  5,4  3,3  10,2  24 453  36,1  30,5  25,6  18,5  8,5  7,1  9,8  Vegesack 52
53 Blumenthal 23 638  31,7  36,0  30,8  12,7  5,1  3,1  12,4  23 056  30,6  34,5  27,4  12,5  7,8  6,9  11,1  Blumenthal 53

Zusammen 399 189  38,2  29,8  27,5  24,0  6,2  3,9  8,7  402 913  40,0  28,6  23,9  23,6  8,9  7,2  7,8  Zusammen

Stadt Bremerhaven

11 Weddewarden 6)  434  37,5  25,6  27,6  26,9  7,7  4,5  7,7   428  39,1  23,1  33,3  21,8  9,6  5,8  6,4  Weddewarden 6) 11
12 Leherheide 13 007  33,0  31,6  35,3  10,7  6,7  2,7  12,9  12 463  32,9  34,3  30,1  10,7  9,3  6,5  9,2  Leherheide 12
13 Lehe 7) 27 117  31,6  33,0  29,9  14,8  7,0  3,0  12,2  27 232  30,7  32,0  26,8  15,5  8,2  7,6  9,9  Lehe 7) 13
14 Mitte 9 213  35,6  33,2  27,9  16,0  7,3  3,3  12,4  9 070  36,8  32,2  27,0  16,2  9,0  7,0  8,5  Mitte 14
21 Geestemünde 23 824  33,0  34,9  31,2  11,4  6,9  2,9  12,8  23 448  32,9  34,0  28,1  11,9  9,8  6,6  9,5  Geestemünde 21
22 Schiffdorferdamm 2 077  41,7  34,0  28,7  16,2  8,7  1,9  10,5  2 053  39,8  37,3  26,5  14,4  7,8  6,5  7,6  Schiffdorferdamm 22
23 Surheide 2 451  37,6  45,6  23,8  12,4  5,1  2,4  10,7  2 446  42,1  40,3  25,3  11,6  8,7  5,7  8,5  Surheide 23
24 Wulsdorf 8) 7 968  34,3  35,3  29,6  12,2  7,4  2,4  13,1  7 846  35,3  34,0  27,4  13,6  10,4  6,2  8,4  Wulsdorf 8) 24
25 Fischereihafen 6)  183  20,3  55,6  19,4  5,6  5,6  8,3  5,6   196  23,1  44,2  4,7  16,3  11,6  14,0  9,3  Fischereihafen 6) 25

Zusammen 86 274  33,3  34,0  30,5  13,2  7,0  2,9  12,5  85 182  33,3  33,5  27,6  13,6  9,1  6,9  9,2  Zusammen

Land Bremen

Insgesamt 485 463  37,3  30,5  28,0  22,3  6,3  3,7  9,3  488 095  38,9  29,3  24,5  22,1  8,9  7,2  8,0  Insgesamt

Nr. Name 

Stadtteil

Prozent

Wahl- 
berechtigte

Land Bremen

Name Nr. 

Wahl-
beteiligung

Von den gültigen Stimmen entfielen aufWahl-
beteiligung

Von den gültigen Stimmen entfielen auf Wahl- 
berechtigte

Europawahl am 7. Juni 2009  (7. Wahlperiode)

Stadt Bremen

Stadt Bremerhaven

Europawahl am 13. Juni 2004  (6. Wahlperiode)
Stadtteil

Prozent


